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„Tausche Heizkessel gegen 
Wärmepumpe“ – geht das 
auch in alten Häusern?

Foto: Tepe



Übersicht
• Szenarien: Wo müssen bzw. wollen wir hin?
• Wie funktioniert eine Wärmepumpe?
• Was ist dabei zu beachten?
• Wie sollten Sie vorgehen?
• Wo klemmt es aktuell?
• Wo klemmt es nicht?
• Wärmepumpe und Solarstrom
• Split-Klimageräte

Wärmepumpen im Bestand

Quelle: www.bwp.de



Informationsbeschaffung und 
Ihre Bewertung:

Bundesverband Wärmepumpe

Wärmepumpen im Bestand

Quelle: www.bwp.de



Szenarien
• Wo müssen bzw. wollen wir hin?

Wärmepumpen: Szenarien

Quelle: www.bwp.de



Wärmepumpen im Bestand



Anzahl Wärmepumpen laut Szenario Niedersachsen 100%EE 

Wärmepumpen: Szenarien

Anzahl 2012 Anzahl 2050 Jährl. Zubau 
bis 2050

Luft-WP 8.540 2.093.190 55.084

Erd-WP 12.240 1.085.480 28.565

Gesamt 20.780 3.178.670 83.649

Wärmebedarf Gebäude in 2012: 20.000 kWh/a
Wärmebedarf Gebäude in 2050: 10.000 kWh/a

Bedeutet bundesweit:
500.000 Wärmepumpen 
pro Jahr



Wärmepumpen: Marktentwicklung

• 2020 verzeichnete der 
Markt ein Absatzplus von 
40 % gegenüber dem 
Vorjahr

• 2021 lag der Zuwachs bei 
gut 28 %

• 2022 ist der Markt um 53 % 
gewachsen



Was geht - Fragestellungen
• Wie funktioniert eine Wärmepumpe?

Wärmepumpen im Bestand

Quelle: www.bwp.de



Wärmepumpen: Funktion

Quelle: Ratgeber Modernisieren mit 
Wärmepumpe
www.bwp.de

Quelle: www.otto.de



Wärmepumpen: Funktion

Foto: Tepe

Rohrschleifen für 
das Kältemittel

Kompressor

Kühlrippen

Kühlschrank

Wärmeabfuhr an der Rückseite

Stromzufuhr Kompressor

Nutzen:
6 bis 8 °C 
im 
Kühlraum



Wärmepumpen: Funktion

Wärmepumpe

Wärmesenke: Wärmeabgabe zur 
Raumheizung und für Warmwasser

Stromzufuhr Kompressor

Wärmequelle:
Luft, Erdreich, 
andere

Foto: Tepe

Rohrschleifen für 
das Kältemittel

Kompressor

Kühlrippen



Theorie der Wärmepumpe

2 kWh

Quelle: Ratgeber Modernisieren mit 
Wärmepumpe
www.bwp.de



Theorie der Wärmepumpe

Funktionsweise
Kreisprozess mit einem Kältemittel

Grafik: Stiebel Eltron



Theorie der Wärmepumpe

Funktionsweise
Kreisprozess mit einem Kältemittel



Wärmequellen für Wärmepumpen

Wärmequellen
Grundwasser Erdwärmesonden Erdwärmekollektor Luft

Grafiken: clever heizen! Broschüre

Quelle: Ratgeber Modernisieren mit 
Wärmepumpe
www.bwp.de



Kriterium für eine Wärmepumpe
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Wesentliches Kriterium für die Effizienz der Wärmepumpe:

Temperaturdifferenz zwischen Wärmequelle und Wärmesenke

Je geringer die Temperaturdifferenz, desto höher die Effizienz.
Je höher die Temperatur der Wärmequelle, desto höher die Effizienz.
Je niedriger die Temperatur der Wärmesenke, desto höher die Effizienz.



Kriterium für eine Wärmepumpe
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Bewertung der Wärmequellen und Wärmesenken

Wärmequelle Grundwasser 10 °C (nahezu konstant)
Wärmequelle Erdreich - 5 °C bis 8 °C
Wärmequelle Luft - 15 °C bis 30 °C

Wärmesenke Flächenheizung 30 °C bis 45 °C
Wärmesenke Heizkörper 35 °C bis 65 °C
Wärmesenke Warmwasser bis 60 °C

Temperaturhub zwischen 10 K und 75 K notwendig Quelle: Ratgeber Modernisieren mit 
Wärmepumpe
www.bwp.de



Foto: Tepe

Wärmepumpen

Was Ihnen noch über den Weg 
laufen kann (Beispiele):

NIBIS-Kartenserver



Wärmepumpe: Betriebsweisen
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Wärmepumpe
Wärmepumpe

Öl-, Gas- oder 
Holzkessel

• Monovalent sollte 
angestrebt werden

• Im Bestand bietet 
auch der bivalente 
Betrieb schon 
Einsparpotenziale



Wärmepumpe: Kennwerte
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https://www.stiebel-eltron.de

https://www.ovum.at



Theorie der Wärmepumpe

Jahresarbeitszahl

Heizenergie [kWh/a]

Antriebs- und Hilfsenergie [kWh/a]

Jahresarbeitszahl JAZ =

Heizenergie = Quellenenergie + Antriebsenergie

Grafik: www.bwp.de



Theorie der Wärmepumpe

Beispielrechnung

Heizwärme: 
10000 kWh/a

Sonnenwärme:
7500 kWh/a

10.000 kWh / Jahr

2.500 kWh / Jahr

Jahresarbeitszahl

= 4

Wichtig für Sie: das müssen Sie bei 
einer Wärmepumpe bezahlen! 

Wichtig für Sie: das müssen Sie bei 
einem Öl- oder Gaskessel bezahlen! 



Theorie der Wärmepumpe

Grafik: Miara et al. Fraunhofer ISE, 2011

Systemgrenze kann 
großen Einfluss auf 
die Arbeitszahlen 
haben!

Quelle: Ratgeber Modernisieren mit 
Wärmepumpe
www.bwp.de



Wirtschaftlichkeit:

Was hat sich geändert?
 Bundesfördermittel deutlich erhöht, insbesondere bei Ölkesseltausch und 

Einbau von EE-Anlagen
 Seit Januar 2021 gilt die CO2-Bepreisung
 Preise für Energieträger und Strom haben sich in den letzten Monaten 

dramatisch verändert



CO2-Bepreisung
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 CO2- Bepreisung Variante Gas-Brennwertkessel für Gebäudebestand (bei 
ca. 140 kWh/m2a Endenergiebedarf), Verbrauchskosten vorher 1.771 €

 im Mittel über 20 Jahre jährliche Verbrauchskosten von 2.067 € (im Mittel ca. 
296 € per anno höhere Verbrauchskosten)

Jahr CO2-Preis Kosten Jahresenergiekosten

2021 25 €/t 126,72 € 1.897,72 €

2022 30 €/t 152,06 € 1.923,06 €

2023 35 €/t 177,40 € 1.948,40 €

2024 45 €/t 228,09 € 1.999,09 €

2025 55 €/t 278,78 € 2.049,78 €

ab 2026 65 €/t 329,47 € 2.100,47 €



Wirtschaftlichkeit

https://www.klimaschutz-niedersachsen.de/themen/waerme/waermepumpe/waermepumpen-in-wohngebaeuden.php#modellrechnung-vollkosten&gid=&pid=3



Untersuchungen Fraunhofer ISE



Aktuelle Erfahrungen 
proKlima-Förderung 2021

Bisher 12 WP-Anträge mit Kostenübersicht
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• Kosten selten unter 20.000 €
• WP-Geräte kosten zw. 6.700 

und 14.230 €
• Teils sehr hohe Kosten der 

Umfeldmaßnahmen



Neue Bundesförderung BEG ab 01.01.21

Zuschüsse Kredite

vor Ort Beratung / iSFP

ab 1. Juli 2021                            ab 1. Juli 2021                           ab 1. Januar 2021



BEG - Einzelmaßnahmen



Förderung

Quelle: Wärmepumpen Förderratgeber 2023
www.bwp.de



Förderung

Klimaschutzkompass der Klimaschutzagentur der Region Hannover nutzen:
 Sehr hilfreiches Tool zur schnellen Suche möglicher Fördermittel gegliedert 

nach:
 Förderung Zuschüsse

Altbau Neubau BHKW
Heizung, Lüftung, Warmwasser
Photovoltaik, Solarwärme
Mobilität

 Förderung Kredit
https://www.klimaschutz-hannover.de/infos-
service/foerderkompass.html



Wärmepumpen im Bestand:
Wie sollten Sie vorgehen?

• Schlau machen, beraten lassen!

• Fachhandwerker ansprechen, mehr 
als einen!

• Mehrere Angebote einholen, ggf. vor 
einer Beratung, um auch diese mit 
Unterstützung bewerten zu lassen!

Passt eine Wärmepumpe zu meinem Haus?
Was muss passen?
Muss ich vorher am Haus Modernisierungen 
durchführen?

Gibt es einen Handwerker meines Vertrauens?
Wie unterscheidet sich die Technik?
Wie unterscheiden sich die Handwerker?
Gibt es Referenzanlagen?

Wie unterscheidet sich die Technik?
Wie unterscheiden sich die Kosten?
Gelten für alle Angebote die gleichen 
Förderbedingungen?
Was sind die Förderauflagen, werden alle 
erfüllt?

Energieberater*in
Baubegleiter*in



Wärmepumpe – lohnt sich das?
Technisch?

Überprüfung durch den Wärmepumpen-Check
• 1 bis 2 stündige Beratung von Hausbesitzer*innen
• Beratungsbericht mit Empfehlung zum weiteren Vorgehen



Wärmepumpe – lohnt sich das?
Technisch?

Überprüfung durch den Wärmepumpen-Check

Ist in ein Internet-Tool überführt worden, durch co2online:

WärmepumpenCheck - Klimaschutz- und 
Energieagentur Niedersachsen (klimaschutz-
niedersachsen.de)

https://www.klimaschutz-
niedersachsen.de/themen/waerme/waermepumpe/waermepumpen-check.php



Wärmepumpen im Bestand:
Wie sollten Sie vorgehen? Ein paar Details

Quelle: www.bwp.de



WP-Check
NIBIS-Kartenserver

https://nibis.lbeg.de/cardomap3/





WP-Check
NIBIS-Kartenserver

LBEG GeoBerichte 24
Leitfaden Erdwärmenutzung

• Technik
• Gesetz. Grundlagen
• Verfahrensabläufe



Wärmepumpen im Bestand:
Hydraulischer Abgleich

Quelle: Stefan Leffers, proKima

Fenstertaus
ch

Heizkörper 
neu

• Mit dem Fachbetrieb 
abstimmen

• Gutes Berechnungs-
verfahren sollte 
angewandt werden

• Austausch schlechter 
Heizkörper prüfen



Wärmepumpe

Quelle: PHI Passivhaus Institut



Fragestellungen

• Wo klemmt es aktuell?

Wärmepumpen im Bestand

Quelle: www.bwp.de



Wärmepumpen im Bestand

Handwerk
• WP-erfahrene Installationsfirmen mehr und mehr, aber zu wenig 

Handwerker*innen
• WP-Vertrieb für Installateur*innen beratungsintensiv
• WP in Aus- und Weiterbildung? Noch Entwicklungsbedarf
• WP-erfahrene Energieberater*innen? Auch Entwicklungsbedarf?
• Kosten der Anlagen?
• Technische Weiterentwicklungen
• Lieferzeiten steigen

 WP-Kampagnen und Qualifizierungsveranstaltungen  und      
Schulungen notwendig



Wärmepumpen im Bestand



Fragestellungen

• Wo klemmt es nicht?

Wärmepumpen im Bestand

Quelle: www.bwp.de



Wärmepumpen im Bestand

Handwerk
• Technik ist sehr ausgereift
• Qualitätsstandards steigen, auch durch die gute Arbeit des 

Bundesverbandes Wärmepumpe und der Hersteller
• Förderkulisse ist für Hausbesitzer*innen gerade sehr lukrativ

 Spricht alles für einen baldigen Umstieg auf Wärmepumpen, sofern die 
vorhandene Anlage auch in die Jahre gekommen ist!



Wärmepumpe in Kombination mit 
Solarstrom (Photovoltaik)
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Beispielrechnung für eine Einfamilienhaus:
• Raumwärmebedarf 8.000 kWh/a
• Warmwasserbedarf 2.000 kWh/a
• Haushaltsstrombedarf 4.500 kWh/a

5,2 kWp PV-Anlage
Optional mit Batterie



Wärmepumpe
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TWW

Haushaltsstrom

Stromnetz

150 l

PV-Anlage

Regler
1 2 3 4

~
_

5,2 kW

• Wärmepumpe 
übernimmt 
Wärmebereitung 
solange wie möglich 
(TWW bis 56 °C)

• Heizstab nur für 
Überschüsse, da die 
WP effizienter

Wärme-
pumpe

Erdsonde

5,2 kWp PV-Anlage:
• 1. Priorität Haushaltsstrom
• 2. Priorität Warmwasser
• 3. Priorität Heizung
• 4. Priorität Netzeinspeisung

Erweiterung um eine Batterie



Wärmepumpe in Kombination mit 
Photovoltaik
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Gesamtstrombedarf des Einfamilienhauses

Basisvariante (ohne PV)

mit 5,2 kWp PV

mit Batterie 5 kWh

mit Speichermax.-Temp. 
von 70 °C

7.280 kWh/a

5.620 kWh/a (- 22,8 %)

4.180 kWh/a (- 42,6 %)

4.310 kWh/a (- 40,8 %)

Bewertung:
• Wärmepumpe hat überwiegend Bedarf bei geringem PV-Angebot
• Batterie erhöht den Eigenverbrauch
• höhere Speichertemperatur erhöht ebenso den Eigenverbrauch



Split-Klimageräte

Einsatz in einem Tiny-Haus

Foto: Tepe

Foto: Tepe



Split-Klimageräte

Einsatz in einem Tiny-Haus

Bewertung:
• Für besondere Anwendungen wie z.B. Tiny-

oder Passivhäuser möglich
• Als Ergänzung in bestehenden Gebäuden 

wenig ratsam
• Kosten werden leider häufig unterschätzt und 

nicht korrekt dargestellt
• Geräte haben den Charme der Kühloption, 

diese Funktion haben aber auch andere 
Wärmepumpen-Typen

Foto: Tepe

Foto: Tepe



Untersuchungen Fraunhofer ISE



Untersuchungen Fraunhofer ISE



Vielen Dank 
für Ihre Aufmerksamkeit!
proKlima – Der enercity-Fonds
Ihmeplatz 2
30449 Hannover
proklima-hannover.de


